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FB Planen, Abt. Stadtvermessung

Bebauungsplan Nr. 162
,,Dölau, Wohngebiet am Heideweg"

Planungsbüro:              

Aktualitätsstand 
der Planung:                 

Gemarkung:                    

Flur:                             

Maßstab:                         

Kartengrundlage:       

Vervielfältigungen der Planunterlagen für gewerbliche Zwecke sind untersagt.

STADT HALLE (SAALE)

Aufgrund der nachfolgend aufgeführten Rechtsgrundlagen in der zur Zeit gültigen Fassung wird durch 
Beschlussfassung des Stadtrates der Stadt Halle (Saale) vom ................... folgende Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 162  Dölau, Wohngebiet am Heideweg", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
den textlichen Festsetzungen (Teil B) erlassen:

Baugesetzbuch 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414)

 
Baunutzungsverordnung
(BauNVO) - Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
Januar 1990 (BGBl. I S. 132)

Planzeichenverordnung 1990
(PlanzV) - Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhaltes vom 18. 
Dezember 1990 (BGBl. I S. 58)

Der Satzung ist eine Begründung einschließlich Umweltbericht beigefügt.

Die in der Satzung aufgeführten Rechtsnormen und normierten Rechtsquellen können im Technischen Rathaus, 
Fachbereich Planen, Hansering 15, im 5. Obergeschoss, Zimmer 519 eingesehen werden. 

Wirtschaftsgebäude

Böschung

Zaun

Mauer

Baum

Gemarkungsgrenze

Flurgrenze

Flurstücksnummer

Flurstücksgrenze

Höhenpunkt mit Höhentext99.99

Nichtöffentliches Gebäude

(auszugsweise und beispielhaft)
Planzeichen der Kartengrundlage

Bemaßungslinien mit Maßangabe in Metern

Bezugslinien stehen rechtwinklig zueinander (90°)

Bezugslinien verlaufen in gerader Verlängerung (180°)

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Nachrichtliche Übernahme
(§ 9 Abs. 6 BauGB)

Gewässerrandstreifen gemäß § 50 des Wassergesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt vom 16.03.2011 für den Hechtgraben.

Darstellungen  ohne Festsetzungscharakter

Nummerierung der geplanten Gebäude

Geplante Tiefgaragenzufahrt

Planzeichenerklärung

z.B.   9,5

WA

(1)

Teil A: PLANZEICHNUNG

"

"

Verfahrensvermerke
Der Stadtrat hat am 10.07.2013 den Aufstellungsbeschluss 
zum Bebauungsplan Nr. 162 „Dölau, Wohngebiet am Heideweg“
gefasst. Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungs-
beschlusses ist im Amtsblatt Nr. 12/2013 am 03.08.2013
erfolgt. 

Halle, den.....................

Siegel  
                 
                                                                       Oberbürgermeister

Der Stadtrat hat die vorgebrachten Stellungnahmen am 
.................... geprüft. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Halle, den.....................

Siegel

                                  Oberbürgermeister

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zum Bebauungsplan 
Nr. 162 „Dölau, Wohngebiet am Heideweg“ gemäß  § 3 Abs. 1
BauGB ist in der Zeit vom 09.10. 2013 bis 11.11.2013
durchgeführt worden.

Halle, den.....................

 

Siegel
 
                                                                       Oberbürgermeister

Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegen-
schaftskatasters und weist die städtebaulich bedeutsamen 
baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig 
nach. Sie ist hinsichtlich der planungsrelevanten Bestandteile 
geometrisch einwandfrei. Die Übertragbarkeit der neu zu 
bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

Halle, den.....................

Siegel      Fachbereich Planen           
                       Abt. Stadtvermessung

Die frühzeitige Unterrichtung der von der Planung berührten
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum
Bebauungsplan Nr. 162 ,,Dölau, Wohngebiet am Heideweg" 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB ist mit Schreiben vom 09.10.2013 
mit der Aufforderung zur Äußerung auch bezüglich des Um-
fangs und Detaillierungsgrades der Umweltprüfung nach § 2
Abs. 4 BauGB erfolgt.

Halle,  den....................

 
Siegel

                                                                      Oberbürgermeister

Die geometrischen Festlegungen der neuen städtebaulichen 
Planung werden bestätigt.

Halle, den.....................

          
Siegel                 
              Fachbereich Planen

Der Stadtrat hat am 24.06.2015 den Entwurf des Bebauungs-
planes Nr. 162 „Dölau, Wohngebiet am Heideweg“
mit der Begründung einschließlich Umweltbericht zur Offenlage
bestimmt.
 
Halle, den....................                                               
                          

Siegel

                                        Oberbürgermeister

Der Bebauungsplan Nr. 162 „Dölau, Wohngebiet am Heideweg“
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen 
Festsetzungen (Teil B), wurde am .................... vom Stadtrat als 
Satzung beschlossen. Die Begründung zum Bebau-
ungsplan einschließlich Umweltbericht wurde gebilligt.

Halle, den.....................

Siegel
                                                     Oberbürgermeister

Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 162 „Dölau, Wohngebiet 
am Heideweg“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
den textlichen Festsetzungen (Teil B) sowie der Begründung
einschließlich Umweltbericht und den wesentlichen, bereits vor-
liegenden umweltbezogenen Stellungnahmen, hat in der Zeit 
vom  10.08. bis 16.09.2015 wähhrend der Öffnungszeiten des 
Technischen Rathauses gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich
ausgelegen. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass
Stellungnahmen während der Auslegungsfrist von jedermann 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können, 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt
bleiben können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden können, am 30.06.2015 im Amts-
blatt Nr. 13/2015 bekannt gemacht worden.

Halle, den.....................

Siegel
                                                               Oberbürgermeister

Der Bebauungsplan Nr. 162  „Dölau, Wohngebiet am Heideweg“ 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und den textlichen 
Festsetzungen (Teil B), wird hiermit ausgefertigt.

Halle, den.....................

Siegel
                                                     Oberbürgermeister

Ga, Cp

TG

Gewässerrandstreifen

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze und Garagen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB, § 12 BauNVO)

Zweckbestimmungen:

Fläche für Garagen und überdachte Stellplätze (Carports)

Fläche für Stellplätze

Fläche für Tiefgaragen0,4

z.B.  Hmax 
+9,80 m

Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16-21 BauNVO)

Grundflächenzahl (§ 19 BauNVO)

Höhe baulicher Anlagen über der Bezugshöhe, 
in Metern als Höchstmaß (§ 18 BauNVO)

Bezugshöhe für die Festsetzungen der Höhe 
baulicher Anlagen in Meter über NHN

z.B. Bzh 90,2 

Anschluss anderer Flächen an die Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Ein- und Ausfahrtsbereich

St

Anpflanzungen, Bindungen für die Erhaltung von Bäumen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen, s. textliche 
Festsetzung Nr. 8.2.2 oder 8.2.3 gemäß Planeintrag

1) 2)

3)

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 4 BauNVO)

Allgemeines Wohngebiet 

Schablone für Angaben zu Art und Maß der 
baulichen Nutzung und zur Bauweise
1) Art der baulichen Nutzung
2) Grundflächenzahl (GRZ)
3) Bauweise

Hinweis: Die Schablone dient der übersichtlichen 
Anordnung von Festsetzungsinhalten. Sie ist nicht 
selbst Festsetzungsgegenstand.

a

Bauweise, Baugrenzen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und  23 BauNVO)

Abweichende Bauweise, s. textliche Festsetzung 
Nr. 3.3 

Baugrenzen

Teilabschnitte der Baugrenzen, an denen 
Überschreitungen durch Terrassen gemäß der 
textlichen Festsetzung Nr. 3.1 zulässig sind

Erhaltung von Bäumen

Den Beschluss, den Bebauungsplan Nr. 162 „Dölau, Wohn-
gebiet am Heideweg“  als Satzung zu erlassen, sowie
die Stelle, bei der der Bebauungsplan während der Dienst-
stunden von jedermann auf Dauer eingesehen werden kann und
bei der über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am
.................... im Amtsblatt Nr. .... ortsüblich bekannt gemacht
worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung
der Verletzungen von Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängeln der Abwägung im Sinne des § 215 Abs. 1 BauGB
sowie auf die Rechtsfolgen und weiter auf Fälligkeit und Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB) im Sinne
des § 215 Abs. 2 BauGB hingewiesen worden. Weiterhin wurde
auf die Rechtsfolgen nach § 8 Abs. 3 des Kommunalver-
fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) 
hingewiesen.

Die Satzung ist am .................... in Kraft getreten.

Halle, den......................

 

 

Siegel

                                                  Oberbürgermeister

Die von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange  sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB mit
Schreiben vom 29.07.2015 zur Abgabe einer Stellungnahme
aufgefordert worden.

Halle, den.....................

Siegel

   
                                                                      Oberbürgermeister

Sonstige Planzeichen zu Festsetzungen

Abgrenzung unterschiedlicher Festsetzungen zum Maß der baulichen 
Nutzung 
(z.B. § 16 Abs. 5 BauNVO)

Umgrenzung von Flächen für besondere Vorkehrungen zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundesimmissions-
schutzgesetzes  (§ 9 Abs. 1 Nr. 24 BauGB)


